Station 2: Der Apfelbaum

Pflichtstation, weil hier grundlegende Informationen über den Apfel gegeben werden, die als Basiswissen bei den Kindern vorhanden sein müssen.

Der Apfelbaum blüht von allen Kern- und Steinobstarten am spätesten: Die Blütezeit der fleischigen Sammelfrucht liegt im April und Mai, die Ernte in den Herbstmonaten. Der Ertragsgewinn des Rosengewächses ist stark sortenabhängig. Zur Fruchtbildung benötigt der selbstunfruchtbare Apfel eine Bestäubung und Befruchtung der Blüten mit sortenfremdem, vollwertigem Blütenstaub (Pollen). Das natürliche Höchstalter eines Apfelbaums schätzt man auf 80 bis 100 Jahre, wobei abnehmende Ertragsmengen meist eine frühzeitige Rodung begründen.
Lernziele: Die Schüler sollen

· um die Beschaffenheit des Apfelbaums wissen und ihn von anderen Baumarten unterscheiden
· die jahreszeitliche Entwicklung des Apfelbaumes kennenlernen und nachvollziehen können.
Notwendige Materialien:

· Stationsblatt

· Arbeitsblatt „Der Apfelbaum im Wandel der Jahreszeiten“

· Stifte

An dieser Station sollen die Schüler die jahreszeitliche Entwicklung eines Apfelbaums erfahren, indem sie das Erscheinungsbild von vier kahlen Apfelbäumen an die jeweilige Jahreszeit anpassen. Als Grundlage hierfür dienen ihnen vier Textausschnitte, die die jeweilige Entwicklung einer Jahreszeit benennen und den Bäumen zugeordnet werden müssen. 


Die Schüler können sich an dieser Station austauschen und ihre Kenntnisse über das Erscheinungsbild des Apfelbaums reflektieren. Sofern keine Vorstellung über den Apfelbaum beim Kind vorhanden ist, sollen die beschriebenen Entwicklungen auf dem Arbeitsblatt aushelfen. Bücher und Abbildungen können an dieser Station als zusätzliche Hilfe bereit gelegt werden.

Da diese Station zu den Pflichtstationen zählt und somit von allen Kindern der Klasse bearbeitet werden muss, ist darauf zu achten, dass Arbeitsblätter und Stifte in ausreichender Anzahl bereit liegen.
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